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Im Beitrag „Jahresbericht der AG In-
formatik, innovative Bildgebung und
Biobanking der Deutschen Gesellschaft
für Pathologie“, welcher unter der Rubrik
„Berichte derArbeitsgemeinschaften“ im
Verhandlungsband 2016 erschienen ist,
wurde in der ersten online publizierten
Version leider nicht der vollständigeTitel
der Arbeitsgemeinschaft genannt. Wir
bitten, den korrekten Titel zu beachten.
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